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„Die Mischung aus Originalstrecke  
und erfahrenem Profi ergibt ein 
authentisches Radsport-Erlebnis.“
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 Das perfekte Ambi-
ente zum Entspannen 
nach der Ausfahrt bie-
tet der Club Aldiana in 
Andalusien.  

Mittendrin – statt  
nur so aussehen
Reise    Echte Profi-Luft schnuppern und mit den Stars auf 
Tuchfühlung gehen? Derartige Radsport-Träume können mit 
Prostyle Cycling erfüllt werden. Der Reiseanbieter verwöhnt mit 
tollen Zielen und berühmten Trainingspartnern.

A
uch wenn man einem tollen Je-
dermann-Team angehört, Hob-
byrennen fährt und ein Rad mit 

Carbon-Felgen unterm Hintern hat: Vom 
Leben eines Radprofis ist man immer 
noch meilenweit entfernt. Da hilft nur, 
sich einen echten Berufsfahrer zu schnap-
pen und mit ihm Rad zu fahren – und 
wenn man dabei Augen und Ohren offen 

hält, erfährt man so einiges über das Le-
ben im Peloton.

Wie umgänglich und aufgeschlossen ein 
harter Profi wie Jens Voigt sein kann, er-
fuhren Carmen, Katja, Fritz, Heinrich und 
die anderen Teilnehmer des Prostyle-Trai-
ningscamps in Andalusien aus nächster 
Nähe. Die bei den Freizeitsportlern anfangs 
vorhandenen Berührungsängste schmol-
zen wie Schnee in der südspanischen 
Herbstsonne, und nach der ersten Ausfahrt 
der Radwoche wussten die Teilnehmer 
nicht nur, dass sie in Jens einen netten und 
informationsfreudigen Radelpartner gefun-
den hatten, sondern hatten auch ihre Angst 

vor den immensen Leistungsunterschieden 
verloren: „Der fährt ja unser Tempo“, war 
die Erkenntnis, die den Rest der Zeit noch 
entspannter machte. Auch die Abende im 
luxuriösen Club Aldiana, der durch seine 
große Erfahrung mit Urlaubsevents der 
perfekte Partner für Prostyle ist, waren ge-
prägt von lockeren Gesprächen mit dem 
fröhlichen Berliner, der alle Hochs und 
Tiefs des Profi-Lebens mitgemacht hat und 
entsprechend tiefe Einblicke geben konnte. 

Und genau darum geht es der Prostyle-
Crew um Björn Müller. „Bei unseren Events 
sind die Profis für die Gäste da“, erklärt der 
Rheinländer, der über beste Kontakte ins 
Profi-Peloton verfügt und es immer wieder 
schafft, aktuelle Top-Stars und ehemalige 
Spitzenfahrer als „Experten“ zu verpflichten. 
Müller organisierte bereits die legendären 
„AIDA Rennrad Wochen“, eine Mischung 
aus Luxuskreuzfahrt und Trainingstrip mit 
damaligen Profis wie Erik Zabel; inzwi-
schen ist er jedoch mehr und mehr bestrebt, 
klassische Rennstrecken in sein Reisepro-
gramm zu integrieren. „Die Mischung aus 
Originalstrecke und auf diesem Terrain er-
fahrenem Profi ergibt ein authentisches 
Radsport-Erlebnis“, so Müller. Im April 
geht es zur Flandern-Rundfahrt und zum 
Amstel Gold Race, Letzteres in Begleitung 
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 Oben links Mit 
Profis auf Tuchfühlung, 
das ist das Konzept von 
Prostyle.

 Oben RECHTS Auch 
spätsommerlicher  
Badespaß gehört zum 
Radurlaub.

 Oben Am Rande des 
Rad-Events bringt Profi-
Techniker Guido Schee-
ren von Prostyle das 
Material näher.

 RECHTS „Der fährt ja 
unser Tempo!“ Jens 
Voigt als gut gelaunter 
Helfer am Berg. 
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von Flandern-Sieger Steffen Wesemann. 
Besonders Flandern wird ein echter Lecker-
bissen, denn der Event bietet jede Menge 
Radsport-Lokalkolorit: Der ehemalige Chef 
vom Team Telekom, Walter Godefroot, ist 
als Gesprächspartner dabei, das Radsport-
Museum in Oudenaarde wird besucht, beim 
Jedermann-Event mit Tausenden von Teil-
nehmern kann man auf der Originalstrecke 
fahren, und zum krönenden Abschluss ist 
man live beim Profi-Rennen dabei. 

Vom harten belgischen Frühling geht es in 
den alpinen Frühsommer – Mitte Juni lockt 
ein viertägiger Ausflug zur Tour de Suisse, 
wiederum mit Profi-Begleitung, geführten 
Touren und – dank der erwähnten guten 
Kontakte – einer Nähe zum Profi-Rennen, 

von der Radsportfans normalerweise nur 
träumen können. Und auch Procycling wird 
bei diesem Event mit von der Partie sein. 

Vielleicht werden ja auch die Gäste der 
Radwoche mit Jens Voigt im Club Aldiana 
wieder mit von der Partie sein – wer einmal 
bei einer Prostyle-Reise dabei war, möchte 
diese Nähe zum Profi-Sport immer wieder 
spüren. Und dabei entwickelt man viel-
leicht sogar gewisse Gewohnheiten, die 
den gewöhnlichen Jedermann-„Rennfah-
rer“ erschauern lassen – zum Beispiel, sich 
wie Jens Voigt beim Training eine gewöhn-
liche, lange Luftpumpe ins Rahmendreieck 
zu klemmen ... Übrigens: Diesen Herbst 
geht’s in Andalusien weiter – mit Enrico 
Poitschke und Bert Grabsch.  


